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^ntti|2Ä£ Iiiitfttfitag
Abonnementspreis:

Ausland. Fr. 25 per Jahr
Inland. „ 20 „ „

Für Vereinsmitglieder:
Ausland. Fr. 18 per Jahr
Inland. „ 16 „ „sofern beim Herausgeber

abonniert wird.

Abonnements
nehmen entgegen: Herausgeber,

Kommissionsverleger
und alle Buchhandlungen

und Postämter.

Wochenschrift
für Bau-, Verkehrs- und Maschinentechnik

Herausgegeben
von

Ä. WÄLDNER
Dianastrasse Nr. $, Zürich 11.

Verlag des Herausgebers. — Kommissionsverlag: Ed. Rascher, Meyer & Zeller's Nachfolger in Zürich, Rathausquai 20.

Organ

Insertionspreis:
Pro viergespaltene Petitzeile

oder deren Raum 30 Cts.
Haupttitelseite: 50 Cts.

Inserate
nimmt allein entgegen;

Die Annoncen - Expedition
von

RUDOLF MOSSE
in Zürich, Berlin, Breslau,
Dresden, Frankfurt a. M.,
Hantburg, Köln, Leipzig,

Magdeburg, München,
Nürnberg, Stuttgart, Wien,

Prag, London.

des Schweizer. Ingenieur- und Architekten-Vereins und der Gesellschaft ehemaliger Studierender des eidg. Polytechnikums in Zürich.

Bi XXXVII. ZÜRICH, den 2. Februar 1901. m 5.

Roiikurrenz-Ansschreibniig.
Es werden hiemit die Granitarbeiten und Bernerstein-

Lieferung aus Steinbruch Harnischgut zum Los I und teilweise Los II
des Bierdepöt C. Habich-Dietschy zum Salmenbräu Rheinfelden zur öffentlichen

Konkurrenz ausgeschrieben. Pläne liegen auf dem Baubureau
Vogesenstrasse 143 zur Einsicht bereit. Offertformulare und
Bedingungen können ebenfalls dort bezogen werden gegen Hinterlage von
Fr. i. — Depot.

Offerten und Anfragen sind direkt an den dortigen Bauführer
E. Ilöllmüller, 143 Vogesenstrasse, zu richten.

Endtermin der Eingabefrist to. Februar.
Basel, 31. Januar 1901.

Curjel & Moser, Arch.

Die vorzüglichsten, sparsamsten

Gas - Kochapparate
und

Gas-Heizöfen
sind diejenigen der

Schweiz.Gasapparaten-

Vorrätig bei

Gaswerken und das-

Fabrik Solothurn.

den meisten

OnarZüand der Carriere ^»„Cotatte"
^wr »oirvilier

liefert und empfiehlt den tit.
Giessereieo, Glashütten, Kunststein- und Ofenfabriken

der Vertreter für die Schweiz:

H. Wenziker, Ing., Riaragraben 80, Basel.
Preis per Waggon von 10000 Ko. ab Station Malleray (Iura bernois) Fr. 45.

Prospekte und Sandmuster auf Verlangen gratis und franko.

Jacques Hoesli, Grlarus.
Seedorfer-Pflastersteine,

grauer Glimmerkalksandstein, Druckfestigkeit 3000 kg per | |cm.

Weesner-Pflastersteine,
blauer Kieselkalk, Druckfestigkeit 2604 kg per f~|cm.

Schafihauser-Pflastersteine,
weisser Jurakalk, Druckfestigkeit 2200 kg per [~~|cm.

Produktionsfähigkeit 1200 Waggons.
Prompte Lieferung.

Fut
-¦m Architekten * Baumeister: m

1
Pi

Unterzeichneter empfiehlt sich angelegentlich ©j»

m für Lieferung von
mm

HlI1I
m

Zimmerarbeiten, Glaser-

u, Schreinerarbeiten

für Neubauten, Umbauten und Reparaturen, zu

billigsten Preisen bei schnellster Bedienung.

Beste maschinelle Einrichtung. Grösste Leistungsfähigkeit.

Prima Referenzen.

Jacob Walder
Dampfsäge Giessltubel

Telephon 534. Zürich III W. Telephon 594,

; ¦ ¦¦

¦. •¦.

m

IM
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Zu verkaufen: Eine

Drehscheibe
bester Konstruktion Dmr. 5 nt 50, Tragkraft 60 Tonnen, neu erstellt anno
1896 durch die Firma Voegele, Mannheim.

Zu erfragen sub Chiffre ZV 221 durch Kudolf Mosse, Annoncen-
Expedition, Zürich.
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Sirasse 8

^üf^ICH

Best assortiertes Lager in

Bureau-Artikeln
und

Zeichenmaterialien.

Specialitäten:
Zeichen- und Pauspapiere,
Lichtpauspapiere,
Millim-. und Querprofilpapiere,
Deutsche, französische und englische

Aquarellfarben,
Farbige Ausziehtuschen,
Radiergummi, Pinsel,
Reisschienen, Winkel, Masstäbe,
Reissbretter (bis 120 X 180 cm),
Eiserne Zeichentische.

Nur erste Fabrikale
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Oewerbliehe Fachschulen der Stadt Köln. — Offene Lehrstellen.
An den vom Staate und von der Stadt Köln gemeinsam unterhaltenen

gewerblichen Fachschulen sind zum 1. April oder 1. Oktober dieses
Jahres drei weitere ordentliche Lehrerstellen zu besetzen; es werden gesucht:
1. ein Maschineningenieur, 3. zwei Architekten. Mit
Genehmigung des Herrn Ministers für Handel und Gewerbe soll dem anzustellenden
Ingenieur das Amt eines Fachvorstandes der vereinigten Maschinenbau-
SChulen, einem der Architekten das gleiche Amt ander Baugewerkschule und
der mit derselben verbundenen Kunstgewerbe- und Handwerkerschule
übertragen werden. Die Ansteilungs- und Gehaltsverhältnisse sind die der
gleichartigen Staatsanstalten. Anstellungsbedingungen sind: volles akademisches
Studium (Staats- oder Diplomprüfung), erfolgreiche praktische und
lehramtliche Thätigkeit. Die Höhe des Gehalts richtet sich nach dem Dienstalter;

das Durchschnittsgehalt beträgt 4650 Mark, das Höchstgehalt
5700 Mark, der Wohnungsgeldzuschuss 660 Mark; für Wahrnehmung der
Geschäfte des Fachvorstandes wird eine jährliche Vergütung von 600 Mark
gewährt. Bewerbungen, denen kurzer Lebenslauf und Zeugnisabschriften,
sowie Angabe der Gehaltsforderung beizufügen sind, beliebe man bis zum
20. Februar dem Direktor der Anstalten Fr. Romberg einzureichen.

Der Oberbürgermeister: I. V.: Jesse.

Gas- und Oel-Motoren „Campbell"
von I bis looo P. S. bester Konstruktion, garantiert für geringsten
Gasverbrauch und ruhigen Gang, speciell für Petrol und Benzin.

Komplete Kraftgasanlagen für eigene Gaserzeugung.
Elektrische Beleuehtungs- und Kraftübertragungsanlagen

in jedem Umfang.
Kostenvoranschläge mit Betriebsberechnung und Auskunft erteilt prompt

F. Füchslin, Ingenieur, Brugg (Aargau).

Baugeschäft
Gut eingerichtet, mit Wohnhaus, Bureau, Werkstätte und Magazinen

an bester Lage in Basel ist zu verkaufen. Antritt nach Belieben.
Gefl. Anfragen unter Z B 850 an die Annoncen-Expedition Rudolf

Mosse in Basel.

ii;

m

ii 1Rollbahnschienen nnd Schwellen

ans der Bnrbacherhütte
werden in verschiedenen Profilen nebst dem dazu gehörenden

Kleineisenzeug
geliefert von

Kägi & Co., Winterthur.

Wir halten stets als Specialität ein bedeutendes, sehr gut
assortiertes Lager von garantiert bestem

Schwed. Holzkohlen-Werkzeugstahl
aus den reinsten Dannemore-Erzen erzeugt, wie Bohrstahl speciell für
das härteste Gestein, wie Granit etc.

Schneid-, Schweiss- u. Stählstahl, Hammerstahl,

Meisselstahl etc. etc.

Unbedingt vorteilhafteste Bezugs- Preiscourants und Zeugnisse
quelle und prompteste Bedienung. auf Verlangen gratis und franko.

AfToher, ChristenlCo.,Baiel.
IN""" — — 1

Genossenschaft
Schweiz. Granitsteinbruch-Besitzer

Zürich III A.
Bureau : Badenerstrasse Nr. ^3, Entresol.

Telephon Nr. 3403. Telegramm-Adresse: Schweizergranit.

Tessiner und Urner Granite
40 Steint>rü.cii.e- 3000 Arbeiter.

"Werkplätze in allen grösseren. Städten der Scli-weiz-

Exportation. (BjL

F
Für Uebernahme von Granitsteinhauerarbeiten aller Art und jeden Umfanges bei

kürzesten Lieferfristen empfiehlt sich bestens:

Für die Direktions-Kommission:
Der Präsident: Giov. Daldini.

Für das Offerten-Bureau
Der Direktor: ('. Blattmann.

' I ¦liiillillllllliil IHililiiilüliiliilllillliHI ml 1I11; IIIIIIIIIhllllilillllllllllimilllllillllllllllllllllllllllllilllllllliilllllllllllliiliillllllllllllH IIIIITTiin—lMlL

Dampf- und Wasserheizungen
für neue und alte Wohnhäuser, wie für alle Arten anderer Gebäulichkeiten,

Dampfkessel ¦ Blecliröhren für Turbinen
wie überhaupt alle Blecharbeiten liefert die

Maschinenfabrik nnd Kesselschmiede
von

Heinrich Rerchtolcl m Thalweil bei Zürich.

Pumpen,
Armaturen,

Kondensations- und
Rückkühl-Anlagen,

Filterpressen.
Ventilatoren etc.

liefern
1. Walther & Cie., Zürich I.

Vertreter der
Maschinen- u. Armaturfabrik

vormals
Klein, Schanzlin & Becker

in Frankenthal.

^w^1akut urea
ffumunä LimaltaSÄ

Buchhalter,
erfahren und zuverlässig, 30 Jahre
alt, während vielen Jahren
Buchhalter in grösseren Fabrikations- u.
Baugeschäften, im Lohn-und Akkordwesen

gut bewandert und mit
etwelch. techn. Kenntn., sucht
entsprechende Stelle. Eintritt sofort
oder später. Beste Zeugnisse und
Referenzen. Offerten sub Z R 742

an Rudolf Mosse in Zürich.

Zn kaufen gesucht:
Eine noch gut erhaltene Kreuz-

drehscheihe mit eisernem Kreuz
und eisernem Fundament, von 30 t
Tragkraft, 5,50 nt Durchmesser, zum
Ueberfahren m. Fuhrwerken bedeckt.
Offerten mit Angabe, wo eine solche

zu besichtigen wäre, sind sub Chiffre
Z B 871 an die Annoncen-Expedition
Rudolf Mosse, Basel zu richten.
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Die erste schweizerische

Mosaikplatten-fabrik
von

A. Werner-Graf in Winterthur
vormals Huldreich Graf p

empfiehlt L

als schönen und soliden Hartbodenbelag ihre F
bewährten Mosaikplatten in steinharter Masse ¦
von einfachen bis zu den reichsten Dessins, mit p|

glatter und geriefter Oberfläche.

j

Mli
es isinsisisun Dessin-Album und Preiscourants zu Diensten.

%

yi^

Spezial - Lokomotiv - Schmierpressen.

^eT

2

4-Stempel-f resse.

Ritters' Original-Patent automat. Schmierpresse mit 1,2,4 und 6 Stempeln für Lokomotiven und Compound-Dampfmaschinen.

Keine zerstörenden Einflüsse der
Bewegungsmechanismen durch Staub, Schmutz etc., weil mit voll-
Ständigem Schutzmantel und Getriebschutz versehen.

Kein Einfrieren des Schmieröls, weil mit
Dampfheizung ausgerüstet.

Vermeidung der langen schädlichen Oelrohrleitungen,
weil ausserhalb des Führerstandes anzubringen.

Mehr Bewegungsfreiheit für das Führerpersonal,

weil auf der Plattform der Lokomotive — in
unmittelbarer Nähe der Cylinder —• aufzustellen.

Condenswasser-Bildung in den Oelleitungen
ausgeschlossen.

Absolut sicheres Schmieren, gegen 20 Atm.
Dampfdruck, weil Cylinder und Schieber durch gelrennte
Oelleitungen an die Schmierpresse angeschlossen sind.
Geräuschlos bei höchster Tourenzahl arbeitend.

Einfachste Montage, keine Beaufsichtigung, Füllen
der Presse in einigen Sekunden.

Oel-Einführung in die Dampfräume geschieht in fein
zerstäubtem Zustand mittelst kombinierter Rückschlagventile,

daher Oel-Ansammlung ausgeschlossen. I-Stempel-Presse.

Ueberraschend einfache Konstruktion, nur bestehend aus: Cylinder, Presskolben und Antrieb; daher

Versagen ausgeschlossen. Vollendete Ausführung, exakteste Präzisionsarbeit.

""W. Hittey, Maschinenfabrik, Altona bei Hamburg.

Schweiz. Lokomotiv- &MaschinenfabrikWinterthur.

Kraftgas-Anlagren
und Motoren jeder Grösse

-ssLtasBrzBypS.LII.JsL
für Motoren von 5-40 HP.

Kohlenverbrartch per Pferdekraft in der Stunde

nur ca. 3 Centimes.

Einfache Bedienung. # Kleiner Platzbedarf.

Gas-, Benzin- & Petrolmotoren.

ff ¦¦
»rJ 'LÄ "".?"i, '

I ,0 : ?¦ i.„ li
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Präcisions- und Schul-

l 0. Kiter I Co.,

Chemnitz.

npff&su&oiL
Direkt wirkende

Patent-Rammen.
Direkt wirkende

Lacour'sche Kämmen.

Rammen
mit sndtessp Kette.

Rammen
m.

Elektrische Rammen.

Kreis-Sägen
z. Abschneiden

von Pfählen
unter Wasser.

für Rammen.

Alle Systeme
und Grössen
auf Lager.

Menck & Hambrock
Altona-Hamburg.
Annoncen-Expedition

Rudolf Mosse.
Alleinige Inseratenannahme

für die Schweiz. Bauzeitung.

Telegraphenstangen und Leitungsmaste
aus vorzüglichen, geraden Hölzern d. Schwarzwaldes u. der bayerischen Forsten gewonnen, imprägniert nach den Bedingungen der Reichspostverwaltung.

IMT* Eisenbahnschwellen "^MB
jeder Holzart, beliebiger Dimensionen, getränkt oder ungetränkt, günstig gelagert für Bahn- und Wasserbeförderung, empfehlen

Gebr. Himmelsbacli, ic-rm. J. Himmelsbacli, Oberweier, in Freiburg i. B., Holzhandlung und Holz-Imprägnier-Anstalten.
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FRITZ MARTI
WINTERTHUR.
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Drahtseil-Bahnen
neuesten verbesserten Systems.

Grosse Solidität. — Sicheres Funktioniren. — Einfache Bedienung.
Weitgehende Garantien. — Kostenanschläge gratis.

Einfaches & billiges Transportmittel
für Erze, Kohlen, Lehm, Sand, Holz, Ziegelsteine, Kalk, Cement, Getreide etc. etc.

Unabhängig von der Bodenbeschaffenheit, überall anwendbar.
Grösste Steigungen und sehr grosse Spannweiten zulässig.

Maschinenhallen & Werkstätten in Wallisellen b.

BauUnternehmer-Materiai.
Kl. Lokomotiven. Pumpen. Ventilatoren.

Transportable Stahlbahnen,
Rollbahnschienen, Rollwägelchen, Radsätze, Bandagen,
Kupplungen, Stahlgussräder für Rollwagen, Dreh¬

scheiben, Achsen, Kreuzungen.
1 Locomobilen. ,j ,,';Vr;

Drahtseile, Kabelwinden, Stahl- & Kupferdrähte.
Neuester Gas- & Petroleum-Motor

(höchste Auszeichnungen).

Zürich & in Bern b. Weyermannshaus.

Schweiz, Xylolith-[Steinholz]-Fabrik Wildegg
RILLIET & KARRER

4- Pat. No. 9080.

Wärter- und Gärtner-Buden in allen Grössen.
Transportable Magazine,

Bureaux
und kleinere Bauten.

Ferner:

Kühl- und Trocken¬
kammern.

%

j/i

Eiskasten zur Konservierung

von Eis.

Wandverkleidungen.

Einrichtung
von feuersicheren

Räumen.

Treibkasten

" m
P ff!
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GRUNDRISS

1 n

Fix und fertig in Wildegg
in

Bahnwagen verladen.

Vorteile:
Feuersicher.

%

»

Schutz gegen Kälte
und Wärme.

Hygienisch.

Transportabel.
Man

verlange
Muster.

Prospekte
und

Atteste.
Projekte und

Voranschläge gratis.

W
mr*

Aktiengesellschait der Ofenlabrik Sursee
in Sursee.

Goldene Medaille: Landesausstellung Genf 1896.

Heizöfen
nur eigener, bewährter Konstruktion.

Kochherde und Gasherde,
Waschherde, Waschtröge, Gliüteöfen,

Centralheizungsanlagen.
Filialen in:

ZÜRICH: Langstrasse 9. LUZERN: Pilatusstrasse 16.
BERN: Hirschengraben 9. GENF: cours de Rive 12.
BASEL: Steinenberg 21. LAUSANNE: Riponne 2.

Keim'sche Mineralfarben
Wetterfest! Grosse Leuchtkraft und Brillanz

Matter Ton! Waschbar!
Abt.: Keim'sche Mineral- Abt.: Keim'sche Mineral- Abt.: Keim'sche Mineral-

i. Klinstlerlarben. li. Dekorationsfarben. 0. Anstreiehfarben.

Gebrauchsanweisungen, Auskünfte für Abt. A, B oder C auf Wunsch zu Diensten.

Fabrik Keim'scher Farben
der Steingewerkschaft Offeiistetten-München.
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